
Disclaimer
In der Tabelle sind die Förderprogramme der Bundesländer aufgeführt, die prinzipiell mit der 
Kommunalrichtlinie kumulierbar sind. Sie erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Sollten Sie die Kumulierung von Landes- mit Bundesmitteln planen, kontaktieren Sie bitte frühzeitig den 
Projektträger Jülich sowie die zuständigen Ansprechpersonen auf Landesebene. Fragen zur Förderung 
beantwortet Ihnen auch das SK:KK, das im Auftrag des Bundesumweltministeriums tätig ist.
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Baden-Württemberg
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Ministerium für 
Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft 
Baden-Württem-
berg

Richtlinie für das 
Förderprogramm 
Energieeffiziente Wärme-
netze

Förderfähig sind die Investitionskosten für 
Wärmenetze mit erneuerbaren Wärmequellen

Antragsteller_Innen: Kommunen, kommunale 
Zusammenschlüsse, Eigenbetriebe und 
Mehrheitsgesellschaften, private Unternehmen, 
natürliche Personen

Zuschuss u.U. 2.7.3 Ausgewählte 
Maßnahme

Ministerium für 
Verkehr  
Baden-
Württemberg

Landesgemeinde- 
verkehrsfinanzierung-
gesetz 

Gefördert werden
- investive Maßnahmen zur Erhöhung der 
Attraktivität und Verkehrssicherheit des 
Fuß- und Radverkehrs
- Planungen und Konzepte
- Öffentlichkeitsarbeit

Antragsberechtigt sind Gemeinden, 
Gemeindeverbände, Zweckverbände, 
Aufgabenträger ÖPNV

Zuschuss 2.11.1 Mobilitätsstationen
2.11.2. Verbesserung des Radver-
kehrs

https://um.baden-
wuerttemberg.de/de/energie/
informieren-beraten-foerdern/
foerdermoeglichkeiten/
energieeffiziente-waermenetze/

http://www.landesrecht-bw.de/
jportal/?
quelle=jlink&query=GVFG
+BW&psml=bsbawueprod.psml&
max=true&aiz=true

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

https://um.baden-wuerttemberg.de/de/energie/informieren-beraten-foerdern/foerdermoeglichkeiten/energieeffiziente-waermenetze/
http://www.landesrecht-bw.de/jportal/?quelle=jlink&query=GVFG+BW&psml=bsbawueprod.psml&max=true&aiz=true
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Bayern
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

LfA Förderbank 
Bayern

Kreditanstalt für 
Wiederaufbau

Infrakredit Kommunal Gefördert werden folgende Investitionen in die 
kommunale Infrastruktur Bayerns: 
Verkehrsinfrastruktur einschließlich öffentli-
cher Personennahverkehr, Ver- und Entsorgung 
einschließlich Wasserversorgung und Abwasse-
rentsorgung, Erschließung von Gewerbe- und 
Industrieflächen, einschließlich Aufwendungen 
für Grunderwerb (nur nicht umlagefähige Kosten), 
Allgemeine Energieeinsparung und Umstellung 
auf umweltfreundliche Energieträger, Touristische 
Infrastruktur, Wissenschaft, Technik, Kulturpflege.

Kredit ! langfristigen Direktkredit mit günsti-
gen Festzinssätzen und tilgungsfrei-
en Anlaufjahren !
2.12.1 Maßnahmen zur Getrennt-
sammlung von Gartenabfällen
2.12.2 Neubau von Vergärungsanla-
gen zur Bioabfallbehandlung
2.12.3 Siedlungsabfalldeponien 
(in situ-Stabilisierung)
2.13.1 Klärschlammverwertung im 
Verbund
2.13.2 Erneuerung der Belüftung in 
Abwasseranlagen
2.13.3 Erneuerung von Pumpen und 
Motoren in Abwasseranlagen
2.13.4 Neubau Vorklärung und 
Umstellung auf Faulung
2.13.5 Verfahrenstechnik in 
Abwasseranlagen
2.14.1 Energieeffiziente Aggregate in 
der Trinkwasserversorgung
2.14.2 Systemische Optimierung in 
der Trinkwasserversorgung

http://www.lfa.de/website/de/
foerderangebote/
infrastruktur/
infrakredit_kommunal/

LfA Förderbank 
Bayern

Kreditanstalt für 
Wiederaufbau

Infrakredit Energie Mitfinanziert werden Vorhaben 
in folgenden Bereichen:
• Allgemeine Energieeinsparung (u.a. Beleuchtung 
von Straßen, Parkplätzen/sonstigen öffentlichen 
Freiflächen, Parkhäusern/Tiefgaragen), 
• Umstellung auf erneuerbare Energieträger, 
Energieeffiziente Stadtbeleuchtung, 
• Energieeffiziente Quartiersversorgung.

Kredit ! langfristigen Direktkredit mit güns-
tigen Festzinssätzen und tilgungs-
freien Anlaufjahren !
2.8.1 Beleuchtung mit zeit- oder 
präsenzabhängiger Schaltung 
2.8.2 Beleuchtung mit Technik zur 
adaptiven Nutzung 
2.8.3 Lichtsignalanlagen 

https://lfa.de/website/de/
foerderangebote/infrastruktur/
infrakredit_energie/index.php

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

http://www.lfa.de/website/de/foerderangebote/infrastruktur/infrakredit_kommunal/
https://lfa.de/website/de/foerderangebote/infrastruktur/infrakredit_energie/index.php
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Bayern
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Bayerisches 
Staatsministerium 
für Umwelt und 
Verbraucherschutz

Richtlinien für die 
Intensivierung der 
Umweltbildung in Bayern 

Zuwendungen werden Umweltbildungseinrichtun-
gen für Vorhaben gewährt, die qualitativ hoch-
wertige Umweltbildungsangebote schaffen. Die 
Bildungsangebote richten sich grundsätzlich an 
Bürgerinnen und Bürger aller Altersstufen, dabei 
sind zielgruppenspezifische Angebote möglich. 
Gefördert werden Projekte, die den Teilnehmern 
zum Beispiel Umweltbewusstsein, ökologische 
Zusammenhänge oder Möglichkeiten für nachhal-
tiges Handeln aufzeigen und dadurch zur Verstär-
kung von BNE und ihrer Breitenwirkung beitragen. 
Die Förderung der Erst- oder Ergänzungsaus-
stattung von Umweltbildungseinrichtungen ist 
ebenfalls möglich.

Zuschuss 2.4.1 Energiesparmodelle 
2.4.2 Starterpaket 
Energiesparmodelle 

https://www.verkuendung-
bayern.de/baymbl/2019-229/

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2019-229/
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Berlin
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Senatsverwaltung 
für Umwelt, 
Verkehr und 
Klimaschutz

Europäischer 
Fonds für regionale 
Entwicklung

Berliner Programm für 
Nachhaltige Entwicklung 
(BENE) 

Das Förderprogramm besteht aus einem Maßnah-
menpaket zum Klimaschutz (BENE Klima), das fünf 
Förderschwerpunkte umfasst und einem Umwelt-
schutzteil (BENE Umwelt), welcher die Ziele einer 
nachhaltigen Stadtentwicklung unterstützt.

1. Investitionen zur Steigerung der 
Energieeffizienz sowie zur Nutzung erneuerbarer 
Energien in Unternehmen
2. Investitionen zur Steigerung der Energieeffizienz 
sowie zur Nutzung erneuerbarer Energien in 
öffentlichen Infrastrukturen einschließlich öffentli-
cher Gebäude
3. Umwelt- und Energiemanagementsysteme
4. Verminderung des CO2-Ausstoßes durch die 
Unterstützung einer nachhaltigen Mobilität
5. Förderung von anwendungsorientierter 
Forschung, Innovation und Übernahme kohlen-
stoffarmer Technologien
6. Verbesserung der Natur und Umwelt in sozial 
benachteiligten Quartieren
7. Reduzierung von Umweltbelastungen in sozial 
benachteiligten Quartieren 
(Im Detail siehe Förderrichtlinie)

Zuschuss - 2.2 Energiemanagementsysteme
- 2.3 Umweltmanagementsysteme
- 2.6 Potenzialstudien
- 2.8.1 Beleuchtung mit zeit- oder 
präsenzabhängiger Schaltung
- 2.9 Beleuchtung Innen und Halle 
- 2.10 Raumlufttechnische Anlagen
- 2.11.1 Mobilitätsstationen
- 2.11.2 Verbesserung des 
Radverkehrs
- 2.16.3  Einbau von Komponenten 
der Mess-, Steuer- und Regelungs-
technik in Verbindung mit einer 
Gebäudeleittechnik zur Gebäudeau-
tomation

https://www.berlin.de/
senuvk/umwelt/
foerderprogramme/bene/

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

https://www.berlin.de/senuvk/umwelt/foerderprogramme/bene/


7

Brandenburg
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Ministerium für 
Ländliche Entwick-
lung, Umwelt und  
Landwirtschaft des 
Landes Branden-
burg

Ministerium für 
Wirtschaft und 
Energie des Lan-
des Brandenburg

Europäischer 
Fonds für regionale 
Entwicklung

RENplus 2014-2020
- für nicht 
wirtschaftlich Tätige
- für wirtschaftliche 
Tätige

Wirtschafts- und 
Umweltministerium

Gefördert werden investive und nicht investi-
ve Maßnahmen zur Senkung energiebedingter 
CO2-Emissionen insbesondere durch die Stei-
gerung der Energieeffizienz und die Nutzung von 
Erneuerbaren Energien. Dazu gehören auch  nicht 
investive Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen 
des Klimawandels. 

Gefördert werden u.a:

• Maßnahmen zur Verbesserung der 
Energieeffizienz (Anlagen zur Energierückgewin-
nung, Systeme zur kontrollierten Be- und Entlüf-
tung, komplexe Maßnahmen im Gebäubebestand),
• Investitionen in KWK-Anlagen, Fernwärme- 
und Fernwärmesysteme),
• Investitionen in Erneuerbare Energien-Anlagen 
sowie die Speicherung
• erneuerbare Energien und intelligente 
Speicherlösungen in der E-Mobilität,
• Investitionen zur Errichtung von Ladeinfrastruktur
• Energie-, Klimaschutz- und Anpassungskonzepte 
(auch Studien, Energy Award European, 
• Informations- und Kommunikationsmaßnahmen 
(Erstberatungen zum Umgang mit den Folgen des 
Klimawandels)

Zuschuss Investitionen in Energieeffizienzmaß-
nahmen, Nichtinvestive Maßnahmen 
für Umweltstudien

2.2 Energiemanagementsysteme 
2.5 Kommunale Netzwerke
2.6 Potenzialstudien
2.7.3 Ausgewählte  Maßnahme 
2.8.1 Beleuchtung mit zeit- oder 
präsenzabhängiger Schaltung
2.9 Beleuchtung Innen und Halle 
2.10 Raumlufttechnische  Anlagen 
2.15 Rechenzentren
2.16 Weitere investive Maßnahmen 

https://www.ilb.de/de/
wirtschaft/zuschuesse/
renplus-2014-2020/

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

https://www.ilb.de/de/wirtschaft/zuschuesse/renplus-2014-2020/
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Bremen
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Der Senator für 
Umwelt, Bau und 
Verkehr

Richtlinie zur Förderung 
der sparsamen und 
rationellen Energienut-
zung und -umwandlung 
in Industrie und Gewerbe 
(REN-Richtlinie)

Investitionen in Gebäude, Anlagen und Ausrüs-
tungsgüter, soweit diese erforderlich sind, um die 
Umweltziele zu erreichen und unter Beachtung des 
Wirtschaftlichkeitsprinzips bei der Vorbereitung 
und Durchführung des Vorhabens entstehen

Zuschuss Nur für Unternehmen 
- 2.8.1 Beleuchtung mit zeit- oder 
präsenzabhängiger Schaltung
- 2.9 Beleuchtung Innen und Halle
- 2.10 Raumlufttechnische Anlagen
- 2.16.4  Einbau außenliegender Ver-
schattungsvorrichtungen mit Tages-
lichtnutzung (nur wenn eine aktive 
Kühlung bereits vorhanden ist oder 
durch die Maßnahme ein nachweis-
lich notwendiger Einbau einer aktiven 
Kühlung vermieden werden kann)

http://
www.bauumwelt.bremen.de/
umwelt/klima_und_energie/
detail.php?
gsid=bremen213.c.24849.de

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

http://www.bauumwelt.bremen.de/umwelt/klima_und_energie/detail.php?gsid=bremen213.c.24849.de
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Hamburg
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Freie und Hanse-
stadt Hamburg

Energetische Sanierung 
öffentlicher Gebäude 
– Modernisierung der 
Gebäudetechnik
 Modernisierung der 
Gebäudetechnik

Förderung der energetische Sanierung öffentli-
cher Gebäude mit dem Fokus Modernisierung der 
Gebäudetechnik

Zuschuss 2.8.1 Beleuchtung mit zeit- oder 
präsenzabhängiger Schaltung
2.9 Beleuchtung Innen und Halle
2.10 Raumlufttechnische Anlagen
2.15 Rechenzentren
2.16 Weitere investive Maßnahmen 
für den Klimaschutz

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ
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Hessen
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Hessisches 
Ministerium für 
Umwelt, Klima-
schutz, Land-
wirtschaft und 
Verbraucherschutz

Kommunalrichtlinie zur 
Förderung von kommu-
nalen Klimaschutz- und 
Klimaanpassungsprojek-
ten sowie von kommuna-
len Informationsinitiativen

Vorfeldberatung mit anschließender Förderung von

•  Investiven Klimaschutzmaßnahmen
•  Investiven Anpassungsmaßnahmen sowie Stu-
dien und Anlasysen zur Vorbereitung von Anpas-
sungsmaßnahmen
•  Informationskampagnen
•  Pilot- und Demonstrationsvorhaben im Bereich 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung
•  Teilnahme an Wettbewerben
•  Förderung von Maßnahmen zur Haus- und 
Hoffbegrünung privater Immobilieneigentümer als 
Klimaanpassungsmaßnahmen in Kommunen 

Beratung und 
Zuschuss

2.9 Beleuchtung Innen und Halle 
2.10 Raumlufttechnische Anlagen 

https://umwelt.hessen.de/
klima/foerderung

Hessisches 
Ministerium für 
Wirtschaft, Ener-
gie, Verkehr und 
Wohnen 

Richtlinie des Landes 
Hessen zur Förderung der 
Nahmobilität

Gefördert werden

• investive Maßnahmen zur Erhöhung der At-
traktivität und Verkehrssicherheit des Fuß- und 
Radverkehrs
• Planungen und Konzepte
• Öffentlichkeitsarbeit

Zuschuss 2.11.2 Verbesserung des 
Radverkehrs

https://www.nahmobil-
hessen.de/foerderung/
foerdermittel-hessen/

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

https://umwelt.hessen.de/klima/foerderung
https://www.nahmobil-hessen.de/foerderung/foerdermittel-hessen/
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Mecklenburg-Vorpommern
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Ministerium für 
Energie,
Infrastruktur und 
Digitalisierung

Richtlinie für die Gewäh-
rung von Zuwendungen 
des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern zur 
regenerativen Energiever-
sorgung für Kommunen 
im ländlichen Raum
(Regenerative Energiever-
sorgungsförderrichtlinie – 
RegEnversFöRL M-V)

Gefördert werden Maßnahmen, die der direkten 
oder indirekten Einsparung von Treibhausgasen 
dienen. Dies sind Maßnahmen zu erneuerbaren 
Energien, Maßnahmen zur Steigerung der Ener-
gieeffizienz und zur Energieeinsparung, wie zum 
Beispiel:

1. Investive Maßnahmen zur regenerativer Energien 
zur Wärme- und Kälteerzeugung
2. kleine Infrastrukturmaßnahmen im Zusammen-
hang mit der Nutzung von Biomasse zur Wärmeer-
zeugung
3. Vorplanungsstudien zum Aufbau lokaler, rege-
nerativer Energieversorgungsstrukturen sowie 
Energiemanagementuntersuchungen

Zuschuss 2.7 Klimaschutzkonzepte https://www.regierung-mv.de/
Landesregierung/em/Klima/
Klimaschutz/F%C3%
B6rderung/

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/em/Klima/Klimaschutz/F%C3%B6rderung/
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Mecklenburg-Vorpommern
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Ministerium für 
Energie, Infrastruk-
tur und Digitalisie-
rung 

Richtlinie für die Gewäh-
rung von Zuwendungen 
des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern 
zur Umsetzung von 
Klimaschutz-Projekten 
in wirtschaftlich tätigen 
Organisationen (Klima-
schutzförderrichtlinie 
Unternehmen – KliFöUn-
tRL M-V)

Gefördert werden Maßnahmen, die der direkten 
oder indirekten Einsparung von Treibhausgasen 
dienen. Dies sind Maßnahmen zu erneuerbaren 
Energien, Maßnahmen zur Steigerung der 
Energieeffizienz und zur Energieeinsparung.

1. Investive Maßnahmen zur Energieeinsparung 
und zur Verbesserung der Energieeffizienz, die 
über den gesetzlichen Standard hinausgehen,
2. Investive Maßnahmen zum Einsatz regenerativer 
Energien zur Wärmenutzung
3. Infrastrukturmaßnahmen zur Nutzung erneuer-
barer Energien,
4. Investive Maßnahmen zum Einsatz alternativer 
nichtfossiler Kraftstoffe und Antriebe;
Brennstoffzellentechnik,  Elektromobilität
5. Innovative Projekte zur Nutzung von Energieeffi-
zienzpotenzialen und erneuerbarer Energien
6. Vorplanungsstudien zur Vorbereitung von 
investiven Maßnahmen zum Aufbau lokaler, 
regenerativer Energieversorgungsstrukturen; 
Energiemanagementuntersuchungen
7. Planungsleistungen investiver Maßnahmen

Zuschuss 2.7 Klimaschutzkonzepte 
2.8.1 Beleuchtung mit zeit- oder 
präsenzabhängiger Schaltung 
2.9 Beleuchtung Innen und Halle 
2.10 Raumlufttechnische Anlagen 
2.15 Rechenzentren 

https://www.lfi-mv.de/
foerderungen/klimaschutz-
projekte-in-wirtschaftlich-
taetigen-organisationen/
index.html 

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

https://www.lfi-mv.de/foerderungen/klimaschutz-projekte-in-wirtschaftlich-taetigen-organisationen/index.html
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Mecklenburg-Vorpommern
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Ministerium für 
Energie, Infrastruk-
tur und Digitalisie-
rung 

Richtlinie für die Gewäh-
rung von Zuwendungen 
des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern 
zur Umsetzung von 
Klimaschutz-Projekten 
in nicht wirtschaftlich 
tätigen Organisationen 
(Klimaschutzförder-
richtlinie Kommunen – 
KliFöKommRL M-V)

Gefördert werden Maßnahmen, die der direkten 
oder indirekten Einsparung von Treibhausgasen 
dienen. Dies sind Maßnahmen zu erneuerbaren 
Energien, Maßnahmen zur Steigerung der Ener-
gieeffizienz und zur Energieeinsparung, wie zum 
Beispiel:

1. Investive Maßnahmen zur Energieeinsparung 
und zur Verbesserung der Energieeffizienz, die 
über den gesetzlichen Standard hinausgehen,
2. Investive Maßnahmen zum Einsatz regenerativer 
Energien zur Wärmenutzung, 
3. Infrastrukturmaßnahmen zur Nutzung 
erneuerbarer Energien, 
4. Investive Maßnahmen zum Einsatz alternativer 
nichtfossiler Kraftstoffe und Antriebe; 
Brennstoffzellentechnik, Elektromobilität
5. Innovative Projekte zur Nutzung von Energie- 
effizienzpotenzialen und erneuerbarer Energien
6. Vorplanungsstudien zur Vorbereitung von 
investiven Maßnahmen zum Aufbau lokaler, 
regenerativer Energieversorgungsstrukturen; 
Energiemanagementuntersuchungen
7. Planungsleistungen investiver Maßnahmen

Zuschuss 2.7 Klimaschutzkonzepte 
2.8.1 Beleuchtung mit zeit- oder 
präsenzabhängiger Schaltung 
2.9 Beleuchtung Innen und Halle 
2.10 Raumlufttechnische Anlagen 
2.15 Rechenzentren 

https://www.lfi-mv.de/
foerderungen/klimaschutz-
projekte-in-nicht-
wirtschaftlich-taetigen-
organisationen/index.html

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

https://www.lfi-mv.de/foerderungen/klimaschutz-projekte-in-nicht-wirtschaftlich-taetigen-organisationen/index.html
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Niedersachsen
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Ministerium für 
Umwelt, Energie, 
Bauen und 
Klimaschutz

Europäischer 
Fonds für Regiona-
le Entwicklung

Energieeinsparung und 
Energieeffizienz bei öf-
fentlichen Trägern sowie 
Kultureinrichtungen

Investitionen in die energetische Sanierung oder 
den Neubau von Nichtwohngebäuden; 
einschließlich Sanierung oder Neuanschaffung 
von Anlagen, die der energetischen Versorgung 
vorgenannter Gebäude dient

Speicherung Erneuerbarer Energien am Ort ihrer 
Entstehung

Errichtung von Anlagen zur Gewinnung von Wärme 
aus regenerativer Energie inklusive der Errichtung 
von Wärmenetzen einschließlich der dazugehöri-
gen Erstellung von Wärmekonzepten

Zuschuss 2.9 Beleuchtung Innen und Halle
2.10 Raumlufttechnische Anlagen
2.13.1 Klärschlammverwertung im 
Verbund
2.13.2 Erneuerung der Belüftung in 
Abwasseranlagen
2.13.3 Erneuerung von Pumpen und 
Motoren in Abwasseranlagen
2.13.4 Neubau Vorklärung und 
Umstellung auf Faulung
2.13.5 Verfahrenstechnik in 
Abwasseranlagen
2.15 Rechenzentren
2.16 Weitere investive Maßnahmen

https://www.nbank.de/%C3%
96ffentliche-Einrichtungen/
Energie-Umwelt/
Energieeinsparung-und-
Energieeffizienz-bei-%C3%
B6ffentl.-Tr%C3%A4gern-sowie-
Kultureinrichtungen/index.jsp

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

https://www.nbank.de/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Energie-Umwelt/Energieeinsparung-und-Energieeffizienz-bei-%C3%B6ffentl.-Tr%C3%A4gern-sowie-Kultureinrichtungen/index.jsp
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Nordrhein-Westfalen
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Ministeriums für 
Wirtschaft, Innova-
tion, Digitalisierung 
und Energie

progres.nrw: 
Markteinführung

Gefördert werden:

• Lüftungsanlagen und Lüftungsgeräte mit 
Wärmerückgewinnung
• Gewerbliche Anlagen zur Verwertung von 
Abwärme
• Thermische Solaranlagen
• Stationäre elektrische Batteriespeicher in 
Verbindung mit einer neu zu errichtenden 
Photovoltaikanlage
• Wasserkraftanlagen 
• Wärmeübergabestationen
• Biomasseanlagen in Verbindung mit einer 
thermischen Solaranlage
• Wärme- und Kältespeicher
• Wärme- und Kältenetze
• Oberflächennahe Geothermie (Bohrungen und 
Erdwärmekollektoren)
• Anlagen, Maßnahmen und Studien, an denen 
besonderes Landesinteresse besteht
• Wohngebäude im Passivhaus-Standard 
einschließlich Lüftungsanlagen
• Wohngebäude im Drei-Liter-Haus-Standard 
einschließlich Lüftungsanlagen

Zuschuss Im Förderschwerpunkt Lüftungs-
anlagen mit Wärmerückgewinnung 
kann eine Überschneidung möglich 
sein mit 2.10 Raumlufttechnische 
Anlagen

http://bit.ly/2HNA1FO

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

http://bit.ly/2HNA1FO
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Nordrhein-Westfalen
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Ministeriums für 
Wirtschaft, Innova-
tion, Digitalisierung 
und Energie

progres.NRW - 
Emissionsarme Mobilität

Gefördert werden Batterieelektro- und Brennstoff-
zellenfahrzeuge, Ladeinfrastruktur, Elektro-Lasten-
räder und die Umsetzungsberatung zur Elektromo-
bilität. Die Fördergegenstände und die jeweilige 
Förderhöhe richten sich nach der Zielgruppe.

Zuschuss http://bit.ly/2Ft4r1W

Ministeriums 
für Klimaschutz, 
Umwelt, Landwirt-
schaft, Natur- und 
Verbraucherschutz

progres.nrw - 
Programmbereich Klima-
schutz und -anpassung in 
Kommunen

Förderung der Umsetzung von Maßnahmen des 
Klimaschutzes und der Anpassung an den Klima-
wandel in nordrhein-westfälischen Kommunen. 
Mit einem Zuschuss gefördert werden sowohl 
investive als auch nicht investive Maßnahmen. Von 
den geförderten Vorhaben sollen darüber hinaus 
Anreizwirkungen zur Minderung von Treibhausga-
semissionen auf örtliche Unternehmen sowie auf 
Bürgerinnen und Bürger ausgehen.

Zuschuss http://bit.ly/2w7p0Lg

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

Ministerium für 
Klimaschutz, 
Umwelt, Landwirt-
schaft, Natur- und 
Verbraucherschutz

Land NRW: Bauliche 
Maßnahmen in 
Tierheimen

Gefördert werden bauliche Maßnahmen in Tierhei-
men Nordrhein-Westfalens:
1. Neu-, Erweiterungs-, Um- und Ausbauten
2. Maßnahmen zur Verbesserung der hygienischen 
und energetischen Einrichtungen sofern sie zur 
Verbesserung der Unterbringung und Pflege von 
Tieren geeignet sein. 

Die Maßnahmen müssen der Wiederherstellung 
sowie der Verbesserung der hygienischen und 
wirtschaftlichen Einrichtungen dienen.Nicht 
zuwendungsfähig sind die Ausgaben für den Grun-
derwerb einschließlich der Nebenkosten und der 
Kapitalbeschaffungskosten. 

Zuschuss

Ggf. ist eine Überschneidung/Kom-
bination mit Maßnahmen möglich 
aus:
2.7.1 Erstvorhaben c) 
klimafreundliche Mobilität
2.11 Nachhaltige Mobilität

Überschneidung mit 
Kommunalrichtlinie möglich

2.8 Hocheffiziente Innen- und 
Hallenbeleuchtung
2.9 Raumlufttechnische Anlagen 
2.16 Weitere investive Maßnahmen 
für den Klimaschutz

http://bit.ly/2Ft4r1W

http://bit.ly/2Ft4r1W
http://bit.ly/2w7p0Lg
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Nordrhein-Westfalen
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

NRW.BANK. Ressourceneffiziente 
Abwasserbeseitigung 
NRW ll
und
Ergänzungsprogramm.
Abwasser

Verschiedenste Maßnahmen zur Realisierung der 
Ressourceneffizienz in Kläranlagen

Darlehen und 
Zuschuss

Programme weisen eine abschlie-
ßende Liste der technischen Maß-
nahmen aus. Ggf. ist in Einzelbe-
reichen eine Überschneidung oder 
Kombination sinnvoll und möglich 
mit 2.13 Kläranlagen

www.nrwbank.de/
abwasserergänzung

http://bit.ly/2GrY5h0

Ministeriums 
für Klimaschutz, 
Umwelt,
Landwirtschaft, 
Natur- und Ver-
braucherschutz

progres.nrw - 
Programmbereich Klima-
schutz und -anpassung in 
Kommunen

Förderung der Umsetzung von Maßnahmen des 
Klimaschutzes und der Anpassung an den Klima-
wandel in nordrhein-westfälischen Kommunen. 
Mit einem Zuschuss gefördert werden sowohl 
investive als auch nicht investive Maßnahmen. Von 
den geförderten Vorhaben sollen darüber hinaus 
Anreizwirkungen zur Minderung von Treibhausga-
semissionen auf örtliche Unternehmen sowie auf 
Bürgerinnen und Bürger ausgehen.

Zuschuss Überschneidung mit 
Kommunalrichtlinie möglich

http://bit.ly/2w7p0Lg

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

NRW.BANK NRW.BANK.Moderne 
Schule

Zinsgünstige Darlehen zur Finanzierung von 
Investitionen in den Bau und die Modernisierung 
von Schulen in Nordrhein-Westfalen Investitionen 
in den Bau und die Modernisierung von Schulen, 
inkl. energetische Maßnahmen

Darlehen 2.7.3 Ausgewählte Klimaschutzmaß-
nahme
2.8 Hocheffiziente Innen- und Hal-
lenbeleuchtung
2.9 Raumlufttechnische Anlagen
2.16 Weitere investive Maßnahmen 
für den Klimaschutz

www.nrwbank.de/schulbau

www.nrwbank.de/abwassererg�nzung
http://bit.ly/2GrY5h0
http://bit.ly/2w7p0Lg
www.nrwbank.de/schulbau
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Nordrhein-Westfalen
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Ministerium für 
Verkehr

Förderung der vernetz-
ten Mobilität und des 
Mobilitätsmanagements 
(FöRi-MM)

Mobilität:Mobilitätskonzepte und Studien; 
Maßnahmen zur Digitalisierung a) Infrastrukturen 
effizienter zu nutzen, b) Verkehrsmittel besser zu 
vernetzen, c) die Vernetzung von Verkehrsmitteln 
besser sichtbar zu machen, d) Schnittstellen zu 
verringern, e) Datenbestände zu vereinheitlichen, 
zu aktivieren oder zu digitalisieren oder f) neue 
Bedienungsformen oder Angebotsformen zu er-
möglichen und somit neue Mobilitätsoptionen für 
Personen und Güter

Zuschuss 2.7.1 Erstvorhaben mit Schwerpunkt 
c) klimafreundliche Mobilität
2.11.Nachhaltige Mobilität

http://bit.ly/2QJWEB6

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

http://bit.ly/2QJWEB6
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Rheinland-Pfalz
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Rheinland-Pfälzi-
sches Ministerium 
für Umwelt, 
Energie, Ernährung 
und Forsten

Förderprogramm 
Wasserwirtschaft

Maßnahmen zur Verbesserung der Eigenenergie-
erzeugung/ Verbesserung der Energieeffizienz auf 
Kläranlagen und Anlagen der Wasserversorgung

Zuschuss 2.13.1 Klärschlammverwertung im 
Verbund
2.13.2 Erneuerung der Belüftung
2.13.3 Erneuerung von Pumpen und 
Motoren
2.13.4 Neubau einer Vorklärung und 
Umstellung der Klärschlammbe-
handlung auf Faulung
2.13.5 Verfahrenstechnik
2.14.1 Energieeffiziente Aggregate
2.14.2 Systemische Optimierung in 
der Trinkwasserversorgung

http://s.rlp.de/Foerderrichtlini-
enWWV

Rheinland-Pfälzi-
sches Ministerium 
für Umwelt, 
Energie, Ernährung 
und Forsten

Förderprogramm Ener-
gieeffiziente Straßen- und  
Außenbeleuchtung

LED-Sanierung der Straßen- und Außenbe-
leuchtung mit der Förderung neuer Leuchten mit 
Steuer- und Regeltechnik (an geeigneten Orten 
auch Masten, soweit diese als Träger für digitale 
Anwendungen geeignet sind)

Zuschuss 2.8.1 Beleuchtung mit zeit- oder 
präsenzabhängiger Schaltung 
2.8.2 Beleuchtung mit Technik zur 
adaptiven Nutzung 

https://www.energieagentur.rlp.
de/service-info/foerderinforma-
tionen/foerderprogramm-zu-
kunftsfaehige-energieinfrastruk-
tur/

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

Europäischer 
Fonds für regionale 
Entwicklung

Rheinland-Pfälzi-
sches Ministerium 
für Umwelt, 
Energie, Ernährung 
und Forsten

0 Einbau von hocheffizienten LED-Leuchten in kom-
munalen Gebäuden und Hallen

Zuschuss 2.9 Beleuchtung Innen und Halle  https://www.energieagentur.rlp.
de/service-info/foerderinforma-
tionen/foerderprogramm-ver-
ringerung-der-co2-emissio-
nen-und-ressourcen-schutz/

http://s.rlp.de/FoerderrichtlinienWWV
https://www.energieagentur.rlp.de/service-info/foerderinformationen/foerderprogramm-zukunftsfaehige-energieinfrastruktur/
https://www.energieagentur.rlp.de/service-info/foerderinformationen/foerderprogramm-verringerung-der-co2-emissionen-und-ressourcen-schutz/
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Saarland
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Europäischer 
Fonds für Regiona-
le Entwicklung

Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit, 
Energie und Ver-
kehr

Zukunftsengergie-
programm kommunal 
(ZEP-kommunal)

Gefördert werden:
Wärmedämmung im Gebäudebestand;
Thermische Solarkollektoranlagen;
Holzfeuerungsanlagen von 100 kW bis 2,5 MW 
Feuerungsleistung
Entwicklungs-, Pilot- und Demonstrationsvorhaben
Energiekonzepte und Machbarkeitsstudien
Umrüstung auf hocheffiziente Straßenbeleuchtung

Zuschuss 2.8.1 Beleuchtung mit zeit- oder 
präsenzabhängiger Schaltung 
2.8.2 Beleuchtung mit Technik zur 
adaptiven Nutzung 

https://www.saarl and.
de/211140.htm

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

https://www.saarland.de/211140.htm
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Saarland
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

Landesmittel des 
saarländischen 
Ministeriums für 
Wirtschaft, Arbeit, 
Energie und 
Verkehr

Förderung regionale 
Klimaschutzprojekte und 
Elektro-Fahrrad-Mobilität 
(EMOB)

Zuschuss 2.11.2 Verbesserung des 
Radverkehrs

https://www.saarland.
de/223033.htm

Richtlinie zur Förderung regionaler Klimaschutz-
projekte und der Elektro-Fahrrad-Mobilität im 
Saarland, insbesondere in saarländischen Kom-
munen, Städte und Landkreise sollen mit gutem 
Beispiel voran zu gehen und Voraussetzungen 
schaffen, um die Attraktivität von Pedelecs bzw. 
E-Roller sowie die Potentiale im Alltagsradverkehr 
durch komfortable Fahrrad-Abstellanlagen zu 
erhöhen.
Förderung von Radverkehrskonzepten und eine 
Aufstockmöglichkeit der  gemäß der aktuellen 
Kommunalrichtlinie des Bundes unter 2.11.2 
enthaltenen Fördertatbestände „Verbesserung des 
Radverkehrs“ mit folgenden auszugsweise darge-
stellten Ergänzungsmöglichkeiten bei: 

• der Einrichtung von Wegweisungssystemen für 
alltagsbezogene, 
• Radverkehrsrouten zur verbesserten Orientierung 
und Routenwahl,
• der Errichtung von Radverkehrsanlagen in Form 
von Radfahrstreifen,
• dem Bau neuer Wege für den Radverkehr,
• hocheffizienter Beleuchtung für bestehende oder 
geförderte Wege,
• der Umgestaltung bestehender 
Radverkehrswege,
• der Umgestaltung von Knotenpunkten (z. B. 
durch Signalisierung),
• der Errichtung und Einrichtung von diebstahl- 
und witterungs-geschützten Fahrradparkhäusern 
sowie Abstellplätzen 
• technischen Maßnahmen (z. B. Hinweisschilder)

https://www.saarland.de/223033.htm
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Sachsen
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

Zurzeit sind keine kumulierbaren Förderprogramme für Sachsen vorhanden.

https://amt24.sachsen.de/leistung/-/sbw/Energieeffizienz+und+Klimaschutzmassnahmen+Projektzuschuss+beantragen+RL+Klima2014+SAB-6001207-leistung-0#sb-id-toc-block4


23

Sachsen-Anhalt
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Land Sachsen-
Anhalt

Richtlinie über die Ge-
währung von Zuwendun-
gen zur Förderung von 
wasserwirtschaftlichen 
Vorhaben (RZWas 2016)

Gefördert werden:
1. Bauliche Maßnahmen zur Verbesserung der 
Energieeffizienz wie Umrüstung von aerober 
Schlammstabilisierung auf Schlammfaulung, 
Umgestaltung von Faulbehältern zur Optimierung 
der Gasproduktion, Anlagen zur Verwertung der 
anfallenden Energie
2. Der Austausch von Anlagen und Anlagenteilien 
zur Einsparung von Energie, die nachhaltig zu einer 
Kohlendioxidreduzierung führen

Zuwendung 2.13.1 Klärschlammverwertung im 
Verbund
2.13.2 Erneuerung der Belüftung in 
Abwasserbehandlungsanlagen
2.13.3 Erneuerung von Pumpen und 
Motoren in Abwasseranlagen
2.13.4 Neubau einer Vorklärung und 
Umstellungder Klärschlammbe-
handlung auf Faulung
2.13.5 Verfahrenstechnik in Abwas-
serbehandlungsanlagen
2.14.1 Energieeffiziente Aggregate 
in der Trinkwasserversorgung
2.14.2 Systemische Optimierung in 
der Trinkwasserversorgung

http://
www.landesrecht.sachsen-
anhalt.de/jportal/?
quelle=jlink&query=VVST-75360
0-MLU-20160111-
SF&psml=bssahprod.psml&max
=true

Europäischer 
Fonds für
regionale Ent-
wicklung  
Land Sachsen-
Anhalt
Kofinanzierung 
über private oder 
kommunale Mittel

Richtlinie über die 
Gewährung von Zuwen-
dungen zur Förderung 
von Maßnahmen zur 
Steigerung der Energie-
effizienz und der Nutzung 
erneuerbarer Energien in 
Unternehmen (Sach-
sen-Anhalt  Energie)

Verringerung von Kohlendioxid-Emissionen durch 
Steigerung von Energieeffizienz und die Nutzung 
erneuerbarer Energien in Unternehmen

Zuwendung 2.8.1 Beleuchtung mit zeit- oder 
präsenzabhängiger Schaltung 
2.8.2 Beleuchtung mit Technik zur 
adaptiven Nutzung 
2.9 Beleuchtung Innen und Halle 
2.10 Raumlufttechnische Anlagen 
2.15 Rechenzentren 
2.16 Weitere investive Maßnahmen 

https://www.ib-sachsen-
anhalt.de/unternehmen/umwelt-
schuetzen/sachsen-anhalt-
energie

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

http://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/jportal/?quelle=jlink&query=VVST-753600-MLU-20160111-SF&psml=bssahprod.psml&max=true
https://www.ib-sachsen-anhalt.de/unternehmen/umwelt-schuetzen/sachsen-anhalt-energie
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Schleswig-Holstein
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Gesellschaft 
für Energie und 
Klimaschutz 
Schleswig-Holstein 
GmbH

Land Schles-
wig-Holstein

EnergieOlympiade Wettbewerb mit Unterstützung während der 
Wettbewerbsphase und Preisgeld

Preisgeld http://www.energieolympiade.
de/

Land Schles-
wig-Holstein

KfW-Programm Nr. 432: 
Energetische 
Stadtsanierung – 
Zuschüsse für integrierte 
Quartierskonzepte und 
Sanierungsmanager 

Quartiersansatz - Zuschüsse für energetische 
Stadtsanierung

Der Bund fördert Kommunen mit dem KfW-
Programm Nr. 432: Energetische Stadtsanierung 
– Zuschüsse für integrierte Quartierskonzepte und 
Sanierungsmanager – mit bis zu 65% bzw. 95% der 
Gesamtkosten. 

Zuschuss http://www.ib-sh.de/immobilien/
quartiere-energetisch-sanieren/
energetische-stadtsanierung/

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

Land Schles-
wig-Holstein

Richtlinie zur Förderung 
nachhaltiger Wärme- 
versorgungssysteme

Kommunale und private Wärmenetze und 
Erzeugungsanlagen in Verbindung mit Wärmenet-
zen

Zuschuss Ja https://www.ib-sh.de/fileadmin/
user_upload/downloads/arbeits-
markt_strukturfoerderung/struk-
turfoerderung/lpw_nachhalti-
ge_waermeversorgungssysteme/
rl_nachhaltige_waermeversor-
gungssysteme_11.06.2019.pdf

http://www.energieolympiade.de/
http://www.ib-sh.de/immobilien/quartiere-energetisch-sanieren/energetische-stadtsanierung/
https://www.ib-sh.de/fileadmin/user_upload/downloads/arbeitsmarkt_strukturfoerderung/strukturfoerderung/lpw_nachhaltige_waermeversorgungssysteme/rl_nachhaltige_waermeversorgungssysteme_11.06.2019.pdf
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Schleswig-Holstein
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Land Schles-
wig-Holstein

Energie- und 
Klimaschutzinitiative 
„EKI“

Beratungs- und Informationsangebote für Kommu-
nen in SH, u.a. kostenlose Initialberatung
Schwerpunkte: 

1. Wärmewende (u.a. Energetische Quartierssanie-
rung, Energiemanagement)
2. Förderprogramme des Bundes (NKI)

Beratung und 
Information 
zu Klima-
schutz 

Kommune 
allgemein

Beratung und Information zu 
Klimaschutz 
Kommune allgemein

https://www.schleswig-holstein.
de/DE/Schwerpunkte/Ener-
gieKlimaschutz/EnergieKlima-
schutz_node.html

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

https://www.schleswig-holstein.de/DE/Schwerpunkte/EnergieKlimaschutz/EnergieKlimaschutz_node.html
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Thüringen
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Thüringer 
Ministerium für 
Umwelt, Energie 
und Naturschutz

Richtlinie zur Förderung 
von Klimaschutz- und 
Klimafolgeanpassungs-
maßnahmen in 
Kommunen

Ziel der Förderung ist es, Gemeinden, Gemeinde-
verbände und Landkreise des Freistaats Thürin-
gen bei Maßnahmen, die zur Verminderung von 
Treibhausgasemissionen bei ihnen direkt oder im 
Bereich ihrer Gebietskörperschaften beitragen, zu 
unterstützen und sich bereits frühzeitig an die 
Folgen des Klimawandels bestmöglich anzu- 
passen. Eine besondere Bedeutung haben dabei 
Klimaschutzstrategien, Klimafolgenanpassungs-
strategien und Teilkonzepte Anpassung, Wärme-
analysen und -konzepte sowie die eigene Mobilität 
und die eigenen Liegenschaften.

Zuschuss 2.2 Energiemanagementsysteme
2.7.1 Erstvorhaben Klimaschutzkon-
zepte und Klimaschutzmanagement
2.7.2 Anschlussvorhaben 
Klimaschutzkonzepte und Klima-
schutzmanagement
2.8.1 Beleuchtung mit zeit- oder 
präsenzabhängiger Schaltung
2.8.2 Beleuchtung mit Technik zur 
adaptiven Nutzung
2.11.3 Intelligente Verkehrssteuerung
2.13.1 Klärschlammverwertung im 
Verbund
2.13.2 Erneuerung der Belüftung in 
Abwasseranlagen
2.13.3 Erneuerung von Pumpen und 
Motoren in Abwasseranlagen
2.13.4 Neubau Vorklärung und 
Umstellung auf Faulung
2.13.5 Verfahrenstechnik in 
Abwasseranlagen
2.14.1 Energieeffiziente Aggregate in 
der Trinkwasserversorgung
2.14.2 Systemische Optimierung in 
der Trinkwasserversorgung

https://www.thueringen.de/th8/
tmuen/energie/kommunen/kli-
mainvest/index.aspx

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

https://www.thueringen.de/th8/tmuen/energie/kommunen/klimainvest/index.aspx
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Thüringen
MIT DER KOMMUNALRICHTLINIE KUMULIERBARE FÖRDERPROGRAMME
(Förderempfänger Kommunen und kommunale Akteure) 

Finanzierung Förderprogramm Förderbereich Förderart Kumulierbarkeit Website 
zum Förderprogramm

Thüringer 
Ministerium für 
Inneres und 
Kommunales

Richtlinie zur Gewährung 
von Zuwendungen des 
Freistaats Thüringen für 
die Förderung des Brand-
schutzes und der 
Allgemeinen Hilfe (För-
derRL BS/AllgH)

Gefördert werden unter anderem die Erweiterung 
und der Umbau von Feuerwehrhäusern sowie der 
Umbau von Gebäuden zu einem Feuerwehrhaus.

Zuschuss 2.9 Beleuchtung Innen und Halle
2.10 Raumlufttechnische Anlagen
2.11.2 Verbesserung des 
Radverkehrs (Radabstellanlagen)
2.16 Weitere investive Maßnahmen

https://www.thueringen.de/
mam/th3/tlvwa/210/brand-
schutz/zuwendungsrichtli-
nie_brandschutz_allgemeine_hil-
fe_vom_02.03.2017.pdf

SERVICE &
KOMPETENZ

ZENTRUM
KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

https://www.thueringen.de/mam/th3/tlvwa/210/brandschutz/zuwendungsrichtlinie_brandschutz_allgemeine_hilfe_vom_02.03.2017.pdf


Kontaktdaten
Service- und Kompetenzzentrum: 
Kommunaler Klimaschutz (SK:KK)
030 39001-170
skkk@klimaschutz.de

Projektträger Jülich 
(PtJ)
030 20199-577
ptj-ksi@fz-juelich.de 
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